
Protokoll Schulelternbeiratssitzung vom 5.3.24 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch die Vorsitzenden 
2. Protokollvergabe 
3. Bericht des SEB-Vorsitzenden; HGT-Code 
4. Bericht der Schülervertreter 
5. Frau Hüttermann, Schulpsychologin 
6. Bericht des Schulleiters; Neufestlegung Kriterien für ganztägige 

Schulschließung inkl. Abstimmung 
7. Sonstiges, Fachkonferenzen  
8. Verabschiedung durch die Vorsitzenden 
9. Willkommenstrunk 

 
 

Top 1: Begrüßung 

Top 2. Protokollvergabe 

Top 3: Bericht des Schulelternsprechers 

• Am HGT wird eine Arbeitsgruppe gebildet, deren Ziel die Entwicklung eines 
„HGT-Codes“ ist, welcher sowohl Aspekte aus dem Leitbild als auch aus der 
Hausordnung beinhalten sollte. Interessierte Eltern, die zusammen mit 
Lehrkräften und Schülervertretern sich in dieser Arbeitsgruppe einbringen 
möchten, sind gebeten, sich zeitnah (bis Mitte März) bei den Vorsitzenden zu 
melden. Bislang hat ein SEB Mitglied ihr Interesse hierfür bekundet.  

• Sämtliche Korrespondenz im Zusammenhang mit der gewünschten 
Schulsozialarbeit sowie zur Steuergruppe (inkl. zur AG „HGT-Code“) befinden 
sich in der Cloud des SEB-Chats und können von den Mitgliedern des SEB 
eingesehen werden. 

• Die SEB´s aller Trierer Gymnasien engagieren sich seit Längerem intensiv für 
den Einsatz von Schulsozialarbeiter*innen auch an der Schulform Gymnasium. 
Bislang gibt es jedoch keine verbindliche Zusage zur Finanzierung, weder vom 
Land noch von der Stadt Trier als Schulträger. In Kürze steht ein Gespräch 
hierzu mit Bürgermeisterin Frau Garbes an, an dem SEB-Vertreter*innen der 
weiterführenden Trierer Schulen teilnehmen sowie am 8. April 2024 ein „Runder 
Tisch“, um sich mit Vertreter*innen der Stadtratsfraktionen (außer AFD -  dies 
war nicht erwünscht von Seiten der SEB´s), auszutauschen und den Wunsch 
der Elternvertreter*innen mit Nachdruck vorzutragen. 

 

Top 4: Bericht Schülervertreter*innen: niemand anwesend, dieser TOP entfällt 

Top 5: Einladung Frau Hüttermann als Gast 

• Frau Dipl. Psychologin Bärbel Hüttermann stellt sich und ihre Tätigkeit als 
Psychologin am HGT vor. Die Kernzeit ihrer über zehnjähriger Tätigkeit liegt 
donnerstags von 8.30-14.30 (6 Std./Woche). Diese Einsatzzeiten erfüllen 
allerdings nicht den tatsächlichen Bedarf, insbesondere auch deshalb weil die 



aktuelle Versorgungslage mit Therapieangeboten in der Stadt Trier und im 
Umland sehr angespannt ist und somit sehr lange Wartezeiten für 
Therapiewillige bestehen. Die Nachfrage steigt und die Probleme und Anliegen 
betreffen sowohl akute Not- und Belastungssituationen als auch bereits 
chronifizierte psych. Belastungen (ggf. psych. Störungen wie Depressionen 
etc.). Frau Hüttermann bekräftigt ihre Schweigepflicht, betont aber auch die 
konstruktive Zusammenarbeit mit den Eltern, Lehrkräften und Schulleitung, 
sofern von dem Kind oder Jugendlichen hierfür eingewilligt wird bzw. sofern der 
Anlass diese Kooperation erforderlich macht. Finanziert wird ihre Tätigkeit aus 
Mitteln des Fördervereins (EFEU). Aufgrund der äußerst ungünstigen 
Haushaltslage der Stadt Trier, ist eine Zusicherung zur Übernahme ihrer Kosten 
nur sehr schwierig zu erreichen, was aber weiterhin angestrebt wird. Auch ein 
Einsatz von Schulsozialarbeiter*innen (deren Aufgaben sich zwar von denen 
einer Psychologin unterscheiden, aber sinnvoll ergänzen) ist dringend 
angeraten und von allen Angehörigen der Schulgemeinschaft erwünscht. Herr 
Stiller deklariert den Bedarf an sozialpäd. sowie psychologischer Unterstützung 
wie folgt: Vormittags (täglich) Einsatz einer päd. Fachkraft (Schulsozialarbeit), 
an zwei Tagen zusätzlich (mit je 6 Std.) Einsatz von Frau Hüttermann als 
Diplom-Psychologin. 

 

Top 6. Herr Stiller informiert über… 

• Neubau: Die eigentlichen Bauarbeiten beginnen im Mai, die 
Raumsituation/Klassenraumbelegung im HGT wird entsprechend angepasst, 
um etwaigen Lärmstörungen zu begegnen. 

• IT: Derzeit gibt es technische Probleme mit Apple TV, der schulinterne Assistent 
darf diese jedoch nicht selbst beheben, die Schule wartet auf die 
Instandsetzung. 

• 5.Klassen: 166 Anmeldungen, wobei es nur 120 Plätze gibt. In allen 5.Klassen 
wird die Messzahl um 2 Schüler*innen aufgestockt (30 statt 28). In jeder Klasse 
soll ein Kind aus der Ukraine aufgenommen werden. Das Einzugsgebiet des 
HGT ist nach wie vor überwiegend die Stadt Trier. 

• Personal: Die Personalsituation (Lehrkräfte) ist noch immer weitgehend gut, 
aber es zeichnet sich ab, dass immer mehr Lehrkräfte ihre Stundenzahl 
reduzieren (Kürzung eines vollen Stellenumfangs auf Teilzeittätigkeit), was -
nicht nur, aber auch- eine Folge von sehr hoher Arbeitsbelastung darstellt. 

• Abiturarbeiten: Herr Stiller strebt bei parallelen Kursen die Einheitlichkeit von 
Abiturarbeiten innerhalb eines Jahrgangs an. 

• Präventionsprojekte: Die Sparkasse Trier hat 2500 Euro für Projekte zur 
Prävention von sexualisierter Gewalt sowie für Essstörungen gespendet. 

• Ganztägige Schließungen aufgrund von besonderen Ereignissen. Herr Stiller 
schlägt vor, dass künftig bei Unwetterwarnungen des dt. Wetteramtes in der 
höchsten Stufe der Unterricht in Präsenzform entfällt. Stattdessen soll -je nach 
Vorlaufzeit- auf Fernunterricht umgestellt werden. Sollte eine Warnung in 
Höchststufe allerdings sehr kurzfristig erfolgen, was den Lehrkräften die 
notwendige Vorbereitungszeit von digitalem Unterricht nicht ermöglicht, so 
entfällt ggf. der Unterricht vollständig. Bei einer Warnung des dt. Wetterdienstes 
in zweithöchster Stufe obliegt es -wie gehabt- den Eltern, ob sie ihre Kinder zur 
Schule schicken oder nicht (Elternverantwortung). Auch andere 
unvorhergesehene Ereignisse mit erheblichem Einfluss auf den 



Präsenzunterricht könnten im Ausnahmefall eine Umstellung auf Fernunterricht 
erfordern. Herr Stiller bittet den SEB um Zustimmung zu dieser Regelung, was 
auch einstimmig (ohne Enthaltungen und Einwände),  geschieht. Eine 
Notbetreuung ist an Tagen einer Schulschließung nicht möglich. 
Die Klassen werden im Vorfeld auf den Fernunterricht vorbereitet und technisch 
in die Nutzung von Videokonferenzsystemen eingeführt. Die Nutzungsordnung 
(z.B. keine Mitschnitte/Aufzeichnungen etc.) ist den SuS bekannt. 
 

Top 7: Sonstiges/Fachkonferenzen 

• Es gibt keine sonstigen Themen (außer der Nachfrage, wann wieder Spinde zur 
Verfügung stehen, was aber von schulischer Seite unbeantwortet bleiben muss, 
den es handelt sich um einen externen Anbieter). Die Berichte aus den 
besuchten Fachkonferenzen werden auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

Top 8: Verabschiedung 

 
Top 9:  

• Von Petra Steinmetz organisiert, stoßen alle Teilnehmenden auf den neuen 
SEB an.   


